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Fünftes Gesetz 
zur Änderung des Polizeigesetzes 
des Landes Nordrhein -Westfalen 

Vom 17. Oktober 2017 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Fünftes Gesetz 
zur Änderung des Polizeigesetzes 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Artikel 1 

Das Polizeigesetz des Landes Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juli 2003 (GV 
NRW. S. 441), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 6. Dezember 2016 (GV NRW s. 1061) geändert wor­
den ist, wird wie folgt geändert: 

1. In der Inhaltsübersicht wird die Angabe zu § 6a ge­
strichen. 

2. § 6a wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 17. Oktober 2017 

Die Landesregierung 
Nordrhein -Westfalen 

Der Ministerpräsident 

(L. S.) Armin Las c h e t 
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Der Minister für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration 

Joachim S t am p 

Der Minister des Innern 

Herbert R e u 1 

Der Minister der Justiz 

Peter B i e sen b ach 

- GV NRW 2017 S. 806 

Gesetz 
zur Sicherung der Akkreditierung 

von Studiengängen in Nordrhein-Westfalen 
Vom 17. Oktober 2017 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hiermit verkündet wird: 

Gesetz 
zur Sicherung der Akkreditierung 

von Studiengängen in Nordrhein-Westfalen 

Artikel 1 

Gesetz zur Zustimmung zum Staatsvertrag 
über die Organisation eines gemeinsamen 

Akkreditierungssystems zur Qualitätssicherung 
in Studium und Lehre an deutschen Hochschulen 

(Studienakkreditierungsstaatsvertrag) vom 12. Juni 2017 
(Studienakkreditierungsstaatsvertragsgesetz) 

§ 1 

(1) Dem Staatsvertrag zwischen den Ländern der Bun­
desrepublik Deutschland über die Organisation eines ge­
meinsamen Akkreditierungssystems zur Qualitätssiche­
rung in Studium und Lehre an deutschen Hochschulen 
(Studienakkreditierungsstaatsvertrag) vom 12. Juni 2017 
wird zugestimmt. Der Staatsvertrag wird in der Anlage 
veröffentlicht. 

(2) Der Zeitpunkt des Inkrafttretens des Staatsvertrags, 
der sich nach seinem Artikel 18 Absatz 1 bemisst, wird 
im Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nord­
rhein-Westfalen bekannt gegeben werden. 

§2 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach derVerkündung in Kraft. 

Artikel 2 
Änderung des Gesetzes zur Errichtung einer Stiftung 

"Stiftung zur Akkreditierung von Studiengängen 
in Deutschland" 

Das Gesetz zur Errichtung einer Stiftung "Stiftung zur 
Akkreditierung von Studiengängen in Deutschland" vom 
15. Februar 2005 (GV. NRW. S. 45), das zuletzt durch Ar­
tikel 7 des Gesetzes vom 16. September 2014 (GV NRW. 
S. 547) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

"Gesetz über die Stiftung Akkreditierungsrat (Ak­
kredi tierungsra tsgesetz)" 

2. § 1 wird wie folgt gefasst: 

,,§ 1 
Name, Rechtsform, Sitz 

(1) Die mit diesem Gesetz in seiner bis zum 23. Ok­
tober 2017 geltenden Fassung unter dem Namen 
"Stiftung zur Akkreditierung von Studiengängen in 
Deutschland" errichtete rechtsfähige Stiftung des öf­
fentlichen Rechts trägt die Bezeichnung "Stiftung 
Akkreditierungsrat'.' Die Stiftung Akkreditierungsrat 
ist eine gemeinsame Einrichtung der Länder für die 
Akkreditierung und Qualitätssicherung in Studium 
und Lehre an deutschen Hochschulen. Die Stiftung 
hat ihren Sitz in Bonn. 

(2) Die Stiftung führt ein in der Satzung geregeltes 
Dienstsiegel." 

3. § 2 wird wie folgt gefasst: 

,,§ 2 
Stiftungszweck 

Die Stiftung dient der Erfüllung der folgenden Auf­
gaben: 

1. sie akkreditiert und re akkreditiert Studiengänge 
und hochschulinterne Qualitätssicherungssyste­
me sowie andere, mit dem Akkreditierungsrat 
und dem jeweiligen Land auf Grundlage der Kri­
terien des Artikel 2 des Studienakkreditierungs­
staatsvertrags vom 12. Juni 2017 abgestimmte 
Verfahren der Qualitätssicherung durch Verlei­
hung des Siegels der Stiftung, 

2. sie legt unter Berücksichtigung der Entwicklung 
in Europa die Voraussetzungen für die Anerken­
nung von Akkreditierungen durch ausländische 
Einrichtungen fest, 

3. sie fördert die internationale Zusammenarbeit im 
Bereich der Akkreditierung und der Qualitätssi­
cherung, 

4. sie berichtet den Ländern regelmäßig über die 
Entwicklung des gestuften Studiensystems und 
über die Qualitätsentwicklung im Rahmen der 
Akkredi tierung, 

5. sie lässt die Agenturen im Sinne des Artikel 3 Ab­
satz 2 Satz 2 des Studienakkreditierungsstaats­
vertrags zu; Voraussetzung für die Zulassung ist 
der durch die Agentur zu führende Nachweis, 
dass sie zuverlässig in der Lage ist, die Aufgaben 
der Begutachtung und der Erstellung des Gutach-
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